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Start in die Ferien

Spannende und abwechslungsreiche Ferientage wünschen sich alle Kinder. 
Für die Eltern ist aber gute und gesicherte Betreuung auch sehr wichtig! 

Unser Betreuungsteam steht in den Startlöchern.  
Das Angebot ist für 6 Wochen an 5 Tagen vorgesehen.  

Dazu kommt eine weitere KINDERAKTIVWOCHE. (siehe Seite 12)

am Foto (vlnr.): Nino Leutgeb, Silvia Stockinger, GR Eva Leutgeb,  
Anna Seiberl, Barbara Sagmüller, Flora Brunner, Larissa Schmidt,  

Bgm. Franz Penz, GGR Bernhard Steurer
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Familienfreundliche Gemeinde 
setzt Kinderbetreuung voraus!

Seit März ist die Corona-Pandemie das bestimmende 
Thema. Jede Planung, sowohl zeitmäßig als auch finan-
ziell, wurde über den Haufen geworfen. 

Trotz allem ist unsere Gemeinde mit bisher nur zwei gemel-
deten Krankheitsfällen sehr gut aus dieser Krise gekommen. 
Eigenverantwortung und Eigenvorsorge sind in den vergan-
genen Monaten mehr in den Mittelpunkt gerückt.  Regiona-
lität hat einen höheren Stellenwert erlangt. Eine ausgewo-
gene Balance, zwischen regionalem Handeln und globalem 
Denken zu finden, wird sehr entscheidend sein für eine gute 
Zukunft.

Kinderbetreuung auf hohem Niveau
Für viele Eltern war die Vereinbarkeit von Berufstätigkeit und 
Kinderbetreuung in den eigenen vier Wänden die größte 
Herausforderung. Daher widmen wir den Schwerpunkt dieser 
Ausgabe unserem Betreuungsteam, das jetzt und in der be-
vorstehenden Ferienzeit Großartiges leistet. 

Eine umfassende Kinderbetreuung ist Voraussetzung für eine 
familienfreundliche Gemeinde. Darum haben wir uns auch 
immer bemüht!

Es gibt nicht viele Landgemeinden, die fast durchgehende Betreu-
ungszeiten anbieten! Dafür wendet die Marktgemeinde Dunkel-
steinerwald auch viel Geld auf. Die Nachmittagsbetreuung in den 
Kindergärten, Volksschulen und die Ferienbetreuung kostet rund 
€ 35.000,00, nicht mitgerechnet die üblichen Betreuungszeiten 
an den Vormittagen. Es sind aber bestens verwendete Gelder für 
unsere Kinder und die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Das 
bedeutet mehr und bessere Lebensqualität für alle Eltern.  

Dieses Jahr ist anders. Gerade deshalb wünsche ich allen 
einen erholsamen Sommer.

Franz Penz
Bürgermeister

Franz Penz, Bürgermeister

Amtsstunden
Gemeindeamt in Gansbach  
T 02752/8246 - 20 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr • Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Gemeindeamt in Gerolding 
T 02752/8246 
Dienstag 13.00 – 16.00 Uhr • Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr

Gemeindeamt in Mauer  
T 02752/8246 - 30 
Dienstag 8.00 – 11.00 Uhr • Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr 

Rekord bei Baugrundverkauf 
Dieses Jahr bereits 12000 m² Baufläche  
an Bauwerber abgegeben

Fast alle Bauflächen sind in der neuen Siedlung in 
Gansbach verkauft und es gibt bereits die ersten 
Baumaßnahmen. Hier werden in den kommenden 
Jahren 10 Einfamilienhäuser entstehen. Die GEDESAG, 
als gemeinnützige Wohnbaugesellschaft errichtet des 
Weiteren drei Doppelhäuser und acht Wohneinhei-
ten. Die Straßenrohtrasse wurde in den vergangenen 
Wochen fertiggestellt. Bis Ende Sommer werden die 
gesamten Einbauten wie Wasserversorgung und Ent-
sorgung, Strom und Glasfaserkabel verlegt sein.Bürgermeistersprechstunden

jeweils am Donnerstag  
im Gemeindeamt

Gansbach  13.00 – 14.30 Uhr 
Mauer  14.45 – 16.00 Uhr 
Gerolding  16.15 – 18.00 Uhr
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Ausschuss – Feuerwehr-Straßenbau-Verkehr
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, das erste Halbjahr 
dieses Jahres führte uns vor Augen, dass Gesundheit 
und familiärer Zusammenhalt einer der wichtigsten 
Güter in unserem Leben sind. 

Trotz dieser schwierigen Zeit ist es gelungen ein anspre-
chendes Straßenbauprogramm 2020 zu erstellen. Neben 
diversen kleinen Asphaltierungen und Sanierungen im 
gesamten Gemeindegebiet soll der Radweg in Mauer 
sowie die Asphaltierung der Siedlung Sonnleiten in Gans-
bach noch in diesem Herbst durchgeführt werden. Für 
diese Straßenbau-Projekte werden ca. 200.000 € aufge-
wendet.

Die freiwilligen Feuerwehren des Unterabschnittes Dun-
kelsteinerwald hielten ihre Einsatzbereitschaft und somit 
unser aller Sicherheit in der Zeit der Pandemie aufrecht. 
Danke im Namen der Bevölkerung für die Bereitschaft 
jedes Einzelnen seinen Dienst zu tun! Des Weiteren beab-
sichtigt die Freiwillige Feuerwehr Mauer in diesem Jahr 
das von Land und Gemeinde mitfinanzierte Hilfelösch-
fahrzeug in den Dienst zu stellen. Ein neues Fahrzeug um 
auch in Zukunft für die Anforderungen im Feuerwehrwe-
sen gerüstet zu sein.

Die Erarbeitung eines Katastrophenschutzplanes für die 
Marktgemeinde ist bis Jahresende geplant. Ziel ist es auf 

etwaig eintreffende Katastrophens-
zenarien vorbereitet zu sein, um im 
Schadensfall schnell und zielgerich-
tet reagieren zu können. 

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Sommer 2020!

Ihr Ausschussobmann 
Peter Pehmer

vlnr.: GR Jürgen Kitzwögerer, GR Peter Pehmer, Philipp Dober mit Elina 
und Samuel, Bgm. Franz Penz

Die Datenschutzgrundverordnung und ihre Umsetzung
Die DSGVO ist eine EU-Verordnung zum Schutz perso-
nenbezogener Daten. Sie trat per 25. Mai 2018 in Kraft 
und bringt auch für Vereine und EPUs neue Erfordernis-
se mit sich.

Es geht vor allem darum, fest zu legen welche Daten aus 
welchem Grund verwendet werden. Dazu ist einmalig das 
Anlegen eines entsprechenden Verzeichnisses notwendig. 
Weiters muss sichergestellt werden, dass für die verwen-
deten Daten Nutzungsberechtigungen vorliegen. Zudem 
schütz sie die Rechte von Personen, deren Daten verwen-
det werden.

In unserer Gemeinde finden sich viele Vereine, ehrenamt-
lich tätige Personen, eine Topothek und einige Firmen, die 
alle mehr oder weniger mit diesem Thema zu tun haben. 
Sobald ein Verein Mitglieder führt, einen Newsletter oder 
Fotos von Veranstaltungen veröffentlicht, sollte sich eine 
Person finden die sich mit der DSGVO beschäftigt und 
diese dann auch korrekt anwendet.

Deshalb lade ich alle ehrenamtlich Tätigen, Vereins- 
obleute, Gemeinderät*innen, Topothekar*innen, 
Pfarrgemeinderät*innen und Unternehmer*innen sehr 
herzlich zu einem kostenlosen Vortrag über die korrekte 
Umsetzung der neuen Datenschutzgrundverordnung ein. 

Herr Konrad Tiefenbacher vom Service Freiwillige der 
Kultur.Region.Niederösterreich 
konnte als kompetenter Vortragen-
der dafür gewonnen werden. Bitte 
um verbindliche Anmeldung bis 
spätestens Di 14.7. 2020 unter der 
Emailadresse eva.leutgeb@gmx.at.

Mit besten Grüßen
Eva Leutgeb
Bildungsgemeinderätin Eva Leutgeb

GR Peter Pehmer

Vortrag zur DSGVO

Fr 17. 7. 2020, 19 Uhr, Gasthof Hirschenwirt in Nölling
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Wegebau und Landwirtschaft
Gewitter und Starkregen der letzten Wochen mit Ge-
bietsweise über 40 l Wasser pro Quadratmeter innerhalb 
weniger Minuten haben in Teilen unsere Gemeinde zu 
Überschwemmungen und Vermurungen geführt.

Auch die Landwirtschaft und unsere Gemeindewege 
waren davon betroffen, manche Felder haben das Wasser 
aufgrund ihrer Fruchtfolge und Bewirtschaftungsform 
besser bewältigt, andere wiederum waren nicht im Stande 
die Wassermassen zu verzögern. Dabei geht auch wertvol-
ler Humus verloren der sich teilweise auf Straßen-, Wegen- 
bzw.  Bauflächen abgelagert hat und manche Wege auch 
unbenutzbar machte, zuletzt aber auch durch Eindringen 
in Wohnräume zu Unmut der Bevölkerung führte. Ein Dank 
an alle Feuerwehren, Grundanrainer und Dorfbewohner 
die mitgeholfen haben die Schäden bestmöglich zu besei-
tigen um eine Benützung – wenn auch nur eingeschränkt 
– wieder zu ermöglichen.

Um die Schäden zu begutachten und unsere Gemeinde-
wege wieder in einen zeit- und praxisgerechten Zustand 
zu bringen, waren der Wegeausschuss gemeinsam mit Hr. 
Kaufmann Gerhard von der NÖ Agrarbezirksbehörde im 
Gemeindegebiet unterwegs, um Sanierungsmaßnahmen 
für gemeldete Schäden auszuarbeiten. Dabei wurde deut-

lich, dass teilweise unzureichende 
Entwässerungsmöglichkeiten 
sowie mancherorts fehlende 
Mulchsaat zu derartigen Schäden 
und damit verbunden Kosten füh-
ren. Nur wenn wir derartige Maßnahmen flächendeckend 
anwenden, werden wir Erfolg haben. Zur Gänze lassen sich 
solche Schäden auf Grund eines Schlagregens nicht verhin-
dern jedoch deutlich vermindern und somit eine deutliche 
Schadens- u. Kostenreduktion. Darum arbeiten wir gemein-
sam daran, um zu schützen wo und wovon wir leben.
Ihr Ausschussobmann Josef Berger

Dem Aufruf aus der Gemeinderatssitzung am 23. Juni 
2020 eine GEHmeindeRADsitzung werden zu lassen, 
waren gleich einige Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räte gefolgt.

Franz Sedlmayer, Jürgen Astlbauer, Elvira Sulzer, Josef 
Berger, Peter Pehmer, Mag.a Yvona Asbäck, Jürgen 
Kitzwögerer und Philipp Kager (v.l.n.r.) kamen entwe-
der zu Fuß oder mit dem Rad zur Gemeinderatssitzung 

ins VAZ in Gansbach. Der Initiator 
Franz Hahn war leider verhindert 
und deshalb selbst nicht dabei. Die 
bemerkenswerte Teilnahme macht 
aber Hoffnung und eröffnet die Mög-
lichkeit weitere aktive Beiträge zum 
Umweltschutz leisten zu können. Auch für die nächste 
Gemeinderatsitzung sind wieder alle herzlichst einge-
laden mitzumachen.

GEHmeinde RAD-Situng

Ausschussobmann Josef Berger

UGR Franz Hahn
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Gemeinde Dunkelsteinerwald: Wir werden Plastiksackerl frei!
Plastik in der Erde, Plastik in den Lebensmitteln und Plas-
tiksackerl in Wiesen und Wäldern: damit soll jetzt Schluss 
sein! Der GVU Scheibbs, der GVU Melk und die Gemeinde 
Dunkelsteinerwald setzen ab Mai auf eine Alternative: das 
BIO-Kreislauf-Sackerl. 

Das Bio – Kreislauf – Sackerl:  4-mal verwenden!

1.  Bringen Sie ihren Einkauf mit dem Bio-Kreislauf- 
Sackerl gut nach Hause 

2.  Halten Sie ihre Lebensmittel im Bio-Kreislauf-Sackerl 
länger frisch

3.  Sammeln Sie den Bio-Abfall sauber mit dem  
Bio-Kreislauf-Sackerl

4.  Sie können ihren Bio-Abfall mit dem Bio-Kreislauf- 
Sackerl in der Bio-Tonne entsorgen. Das Sackerl ist  
vollständig kompostierbar

Shuttle Buzz, die Erfolgsgeschichte geht weiter!
Ende Oktober starteten wir wieder in gewohnter Art und 
Weise in die neue Saison. Coronabedingt musste das 
geplante Ende, wie bisher gewohnt, von Ende März auf 
Anfang März vorverlegt werden.    

Mit einigen Verbesserungen und Optimierungen bei der 
Eventauswahl konnte die Gesamtteilnehmerzahl weiter 
gesteigert werden. Mit insgesamt 1169 transportierten 
Personen konnte ein neuer Spitzenwert erzielt werden. 
Besonders starke Zuwächse seitens unserer Jugendlichen 
mit 307 Fahrten bescheren uns hinter der Bezirkshaupt-
stadt erstmalig den zweiten Platz! Bei einigen Events ist 
aufgrund der großen Nachfrage mittlerweile eine Anmel-
dung erforderlich bzw. wird grundsätzlich ein zweiter Bus 
gestellt. Durch diesen großartigen Erfolg wurde bereits im 
Juni seitens des Gemeinderates einstimmig die alljährliche 
Verlängerung beschlossen. 

Die Planungen für die neue Saison sind bereits im Laufen 
und Ende Oktober 2020 soll es wieder heißen: Einsteigen 

- Mitfahren - Mitfeiern! 
Laufende Informationen 
findet ihr neben Facebook 
und Instagram auch auf 
der Homepage unter  
www.shuttlebuzz.at 

Sehr herzlich bedanken möchte ich mich bei unserem 
Projektverantwortlichen Benjamin Steyrer. Sein außeror-
dentliches Engagement rund um dieses Projekt verdient 
ein großes Lob! Nachdem ich die ersten 3 Jahre diese 
Erfolgsgeschichte für die Marktgemeinde Dunkelsteiner-
wald mitgestalten durfte, darf ich nun an meine beiden 
Nachfolger Jürgen Kitzwögerer und Philipp Kager als neue 
Jugendgemeinderäte übergeben. Herzlichen Dank allen 
Mitfahrern und wir freuen uns auf neue Gesichter, um die 
Erfolgsgeschichte weiterzuschreiben. 

Einsteigen – Mitfahren – Mitfeiern
Jürgen Astelbauer

Gemeinde-Chef Franz Penz und Sparmarkt Gerhard Pfeffer wollen 

mit dem Bio-Kreislauf-Sackerl ihre Gemeinde Plastiksackerl-frei 

und zukunftsfit machen.

GVU MELK: 02755/26520, gemeindeverband@gvumelk.at, www.biosackerl.at
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Volksschulen Gansbach und Gerolding
Ab dem 18. Mai dürfen wieder alle Schülerinnen und 
Schüler in die Schule zum Lernen kommen. Aber nicht 
an jedem Tag. 

Wie in den angrenzenden Mittelschulen auch, haben 
wir das Reißverschlusssystem gewählt. Das heißt, jede 
Klasse wurden in zwei Gruppen geteilt und diese besu-
chen abwechselnd die Schule. Damit ist die Anzahl der 
Kinder an einem Schultag deutlich geringer, was auch das 
Umsetzen der neuen Corona-Regeln für den Schulalltag 
wesentlich erleichtert. Nach einigen Wochen Unterricht 
mit Maskenpflicht, ist jetzt wieder ein Stück weit Normali-
tät eingekehrt. Ganz zum Missfallen der Kinder wurden alle 
zusätzlichen Lehrveranstaltungen und der Turnunterricht 
am Vormittag bis zum Schulschluss verboten. Noch vor 
wenigen Monaten wäre ein Schulalltag wie dieser nicht 
denkbar gewesen. Doch das Motto dieser Zeit lautet Flexi-
bilität und die vielstrapazierte „Schulautonomie“ hat einen 
größeren Stellenwert bekommen. 

Ich finde, dass es uns an beiden Schulstandorten gelungen 
ist, die Herausforderungen zu meistern und dass alle Schü-
ler und Schülerinnen bestmöglich unterstützt wurden. 
Sowohl in Gansbach als auch in Gerolding waren während 
des „Lockdown“ regelmäßig Kinder zur Betreuung und zur 
Förderung anwesend. Die Schüler und Schülerinnen wur-
den mit geeigneten Lernplänen für das Homeschooling 
ausgestattet und wie sich herausstellte, setzten auch alle 
diese neue Art des Lernens gut um. Dafür muss aber auch 
den Eltern und allen voran den Müttern ein riesiges Lob 
ausgesprochen werden. Vor allem sie waren es, die neben 
der Hausarbeit, neben Homeoffice, neben ihrem Beruf 
auch noch die Kinder unterrichteten und versuchten, sie 
beim Lernen zu Hause bei Laune zu halten.

In den letzten Schulwochen bekamen wir an jeder Schule 
eine zusätzliche Lehrkraft zur Verstärkung. In Gansbach 
unterstützte die Kollegin Magdalena Stockinger, die im 
April aus der Karenzzeit zurückgekehrt ist, Kinder beim 
Lernen und in Gerolding wurde uns die Sprachheillehrerin 
Marlies Wögrath als Unterstützung für die Kinder bei der 
Betreuung zugeteilt. Wir hoffen alle, dass im nächsten 
Schuljahr der Schulalltag wieder wie gewohnt abgehal-
ten werden kann. Hauptaugenmerk werden wir aber auf 
Unterricht legen und Zusatzangebote, wie Theaterfahrten 
usw. werden nur in geringem Umfang angeboten. Ziel ist, 
ein intensives Lernjahr einzulegen, sodass alle eventuellen 
Rückstände umgehend aufgeholt werden können. 

Ich möchte mich bei meinen Kolleginnen und bei meinem 
Kollegen für die tolle Arbeit und für das Engagement in 
dieser schwierigen Zeit bedanken, aber ich möchte auch 
allen Eltern für die Bereitschaft danke sagen, dass sie die 
Kinder bestmöglich unterstützt und begleitet haben. Viel-
leicht ist jetzt endlich die Zeit gekommen, in der auf bei-
den Seiten erkannt wird, wie unverzichtbar gute Zusam-
menarbeit und wie wichtig gegenseitige Wertschätzung 
ist. Die Teams der Volksschulen Gansbach und Gerolding 
wünschen allen Eltern und Kindern einen wunderschönen, 
erholsamen Sommer und wir freuen uns auf ein neues 
Schuljahr im Herbst – aber ohne Beschränkungen!

vlnr: Monika Lagler, Gabriele Langthaler, Martina Ess, Christine Fischer, 
Michaela Bruckner, Mario Seltenheim Anna Seiberl, Kathrin Rösel,  
Marlies Wögrath, Sarah Dorn.

vlnr: Martina Englmaier, Magdalena Stockinger, Christine Fischer, 

Annemaria Eder, Andrea Bugl

Die NMS Loosdorf sagt DANKE an:
•  alle SchülerInnen, die im Coronasemester tolle Leis-

tungen im Homeoffice gebracht haben!
•  alle Eltern, die unsere Maßnahmen mitgetragen und 

unterstützt haben!
•  alle, die uns in der Zeit unterstützt haben: Gemein-

de, Schulwarteteam, Fotostudio Macher, VS und ASO 
Loosdorf, …

Es war und ist 
eine herausfor-
dernde Zeit, die 
wir nur gemein-
sam bewältigen 
können. 



7Bildung

Coronakrise auch in den Kindergärten

Die Coronakrise ist auch bei uns im Kindergartenbe-
reich nicht spurlos vorübergegangen. Ab Mitte März 
wurde der Kindergartenbetrieb sozusagen stillgelegt. 
Eine Person sollte aber immer im Kindergarten anwe-
send sein, um die Eltern zu unterstützen, falls sie eine 
Betreuung brauchten. Aufgrund der momentanen 
geringen Kinderzahl waren, bis auf 2 Tage, bis Mitte 
Mai keine Kinder im Kindergarten anwesend.

Wir nützten aber diese Zeit um Arbeiten zu erledi-
gen, die bei normalem Betrieb nicht so gut möglich 
wären. Die Betreuerinnen sollten auf Anordnung des 
Herrn Bürgermeisters die Zeitausgleich- und Urlaubs-
stunden abbauen. Einige wenige Tage waren sie im 
Kindergarten anwesend, wo sie dringende Arbeiten 
im Garten, Restaurierung des Gartenhauses und das 
Ordnen des Dachbodens erledigen konnten.

Meine Kollegin war die meiste Zeit auf Home - Office 
zu Hause und bildete sich im pädagogischen Bereich 
weiter und konnte auch schon Vorbereitungen für das 
nächste Kindergartenjahr erledigen.

Da ich im Herbst des Vorjahres die Leitung überneh-
men durfte, nützte ich diese Zeit, um verschiedene 
organisatorische Aufgaben zu erledigen. Außerdem 
konnte ich die Kinder und Eltern mit regelmäßigem 
E-Mail Verkehr unterstützen. Ich möchte mich auch 
auf diesem Weg bei den Eltern für Ihre Flexibilität und 
Kooperationsbereitschaft in dieser schwierigen Zeit 
bedanken! Ab Mitte Mai läuft der Kindergartenbetrieb 
mit den nötigen Corona-Maßnahmen wieder normal, 
da außer 3 Kinder alle Kinder wieder anwesend sind. 
Auch die Ferienbetreuung im Juli und August wird 
von den Eltern vielfach in Anspruch genommen.

So wünschen wir Ihnen natürlich einen 
angenehmen Sommer und bleiben 
Sie gesund! 
Das Kindergartenteam Gansbach

Seit 16. März 2020 hat es auch den Kindergarten mit 
massiven Corona Maßnahmen getroffen. Es wurde ein 
Notbetrieb für jene Kinder eingerichtet, deren Eltern 
weiterarbeiten mussten. Somit war der Kindergarten 
täglich geöffnet und die Dienstzeiten richteten sich 
nach den Betreuungszeiten der anwesenden Kinder.

Auch wenn nur 1 Kind angemeldet war, wurde ge-
öffnet und sogar in den Osterferien eine Betreuung 
angeboten, welches von einem Kind an einem Tag 
genutzt wurde.

Momentan sind zwischen 30 bis 40 Kinder täglich 
im Kindergarten angemeldet. Da die Gruppenzahl 
weiterhin sehr gering gehalten werden soll, wurde im 
Turnsaal vorübergehend eine 4. Gruppe eingerichtet. 
Die Kinder werden täglich in eine dieser Gruppen 
eingeteilt und von einer zusätzlichen Kindergartenpäd-
agogin, die uns von der Bezirkshauptmannschaft dafür 
zur Verfügung gestellt wurde, betreut.

Wir möchten allen Müttern und Vätern für Ihr Verständ-
nis und Entgegenkommen in dieser schwierigen Zeit 
danken. Ein besonderer Dank gebührt auch den Eltern, 
die ihre Kinder nun schon seit Beginn der Corona Maß-
nahmen zu Hause betreuen!!!!

Die Kinder, deren Eltern arbeiten müssen, können 
heuer die Sommerferienbetreuung erstmals 9 Wochen 
in Anspruch nehmen. In den Ferienwochen 4, 5 und 6 
hat sich jeweils eine Pädagogin bereiterklärt, 1 Woche 
freiwillig Dienst zu machen und somit auf 1 Woche Er-
holungsurlaub zu verzichten. Ohne die Unterstützung 
und Flexibilität unserer Kinderbetreuerinnen, wäre es 
nicht möglich gewesen in dieser Zeit den Kindergar-
tenbetrieb aufrecht zu halten. 

Wir hoffen auf baldige Normalität mit Kindergarten- 
beginn im September!

Bleiben Sie gesund! 
das wünscht Ihnen das Team aus dem Kindergarten Mauer

vlnr: Ulrike Rösel, 
Madlen Fichtinger, 
Renate Schindele, 
Sonja Stiegler, 
Gabriele Nachförg, 
Margit Fink

Kindergarten Gansbach Kindergarten Mauer

Das Team  
Gansbach besteht aus 2 Pädagoginnen und 4 Teilzeitkräften, die im regelmäßigem Wechsel arbeiten. Monika Kos, 

Manuela Schuster, 
Sabine Haider, 
Elisabeth Aigner, 
Silvia Haberl, 
Gabriele Hager, Eva 
Hasslinger, Regina 
Kaufmann, Sabrina 
König und Martina 
Strohmeier
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Römerweg Folder

Alle Informationen rund um 
den Römerweg in einem 

handlichen Folder mit integ-
rierter Wanderkarte.

Radrouten und Biketouren im Melker Alpenvorland

 

BISCHOFSTETTEN

Senger Franz Privatzimmer 

3232 Bischofstetten 

Pielachtalstraße 5  

T 0699/170 818 08

Gansch Johann Privatzimmer 

3232 Bischofstetten, Zauching 2 

T 02748/85 06

A-Sissy-Hof 

3232 Bischofstetten, Hanau 1 

T 0664/522 33 62 

hanauerhof@gmail.com 

www.a-sissy-hof.eu

HÜRM

Gasthof Birgl 

3383 Hürm, Inning 34 

T 02754/61 41, 0676/614 11 00 

gasthof.birgl@aon.at, www.birgl.at  

Ruhetag: Dienstag

A1 Motel 
3383 Hürm, Inning Betriebsgebiet I/4 

T 02754/565 45

summer@schnitzel-wirt.at 

www.a1motel.at

KILB

Gasthaus Hedwig Birgl 

3233 Kilb, Marktplatz 6, T 02748/72 32 

Ruhetage: Montag ganztägig  

& Mittwoch ab 14 Uhr
 

Landgasthof Heinrichsberg  

Familie Bürgmayr-Posseth  

3233 Kilb, Heinrichsberg 3 

T 02748/72 64 

4kanter@landgasthof-heinrichsberg.at 

www.landgasthof-heinrichsberg.at 

Ruhetage: Mittwoch ganztägig  

& Donnerstag bis 17 Uhr
 

Gasthof-Bäckerei Fischl  

3233 Kilb, Kirchenplatz 1  

T 02748/73 78, verkauf@fischl.at 

Ruhetag: Dienstag
 

Gasthof Pitterle  

„Backhendlstation“   

3233 Kilb, Rametzberg 4  

T 02748/72 69 

engelbert@pitterle.at 

www.pitterle.at 

Ruhetage: Montag & Dienstag 

Tonis Bier- und Weinstube  

Zimmervermietung 

3233 Kilb, Kettenreith 9  

T 02748/75 38 

toni-kettenreith@kilb.at 

www.toni-kettenreith.at

Ruhetage: Dienstag & Mittwoch

Haus Gerti  

3233 Kilb, Teufelsdorf 5  

T 0664/145 63 37

hoedelsberger@gmx.at 

www.privatzugast.at/hoefe/haus-gerti

KIRNBERG

Sport- und Landgasthaus 

Lindenhof, Fam. Lentsch  

3241 Kirnberg, Lindenplatz 4  

T 02755/22 63, 0676/917 87 77  

lindenhof@lentsch.at  

www.lentsch.at 

Ruhetage: Donnerstag & Freitag
 

Cafe-Restaurant Griessler  

3241 Kirnberg, Hauptstraße 5  

T 02755/82 08 

pgriessler@gmx.at  

www.gasthausgriessler.at 

Ruhetage: Montag & Dienstag
 

Familie Weinbacher  

Urlaub am Bauernhof    

3241 Kirnberg, Obergraben 1 

T 02755/82 48, 0676/684 47 97  

urlaub@weinbacher.at 

www.urlaubambauernhof.at/

weinbacher
 

Fam. Schmutzer Privatzimmer 

3241 Kirnberg, Kimming 17 

T 02755/86 64, 0676/838 44 78 15 

schmutzer_karoline@gmx.at
 

Familie Kerschner  

Urlaub am Bauernhof  

3241 Kirnberg, Kimming 2 

T 02755/87 64, 0664/73 62 48 27  

uab.kerschner@aon.at 

www.urlaubambauernhof.at/ 

kerschner-kirnberg
 

Almhaus Hochsteinberg  

Matratzenlager 

3241 Kirnberg, Innerreith 2 

T 02755/87 69, 0664/166 31 83 

hoedelsberger@gmx.at 

geöffnet von April bis November 

Ruhetage: Montag & Dienstag

LOOSDORF 

Adolf Schütz  

3382 Loosdorf

Mauerfeldstraße 8, Albrechtsberg 

T 0664/308 57 89 

office-schuetz@aon.at

Gasthaus Angelika Hofmann

3382 Loosdorf, Waagstraße 10

T 0664/425 57 89 

gasthaus-hofmann@catv-bauer.at 

www.gasthaushofmann.at

Ruhetage: Montag, Dienstag  

& Mittwoch

Gasthof Zum goldenen Schiff

Familie Gugerell

3382 Loosdorf, Linzer Straße 16

T 02754/62 06, goldschiff@gmx.at 

Ruhetage: Mittwoch

Gasthof Veigl

3382 Loosdorf, Linzer Straße 2

T 02754/63 62 

Ruhetag: Montag

Sleep-in Premium Motel

3382 Loosdorf, Gewerbestraße 12

T 0676/841 462 212

sleepin@gastecker.at

www.sleepin.at

MANK

Gasthof Schönbichler 

3240 Mank, Schulstraße 8  

T 02755/23 43  

Ruhetage: Mittwoch & Sonntag  

ganztags, Samstag Nachmittag.

Nach Vereinbarung Übernachtung 

jederzeit möglich.
 

Familie Buber Schönlehenhof  

Privatzimmer  

3240 Mank, Lehen 1  

T 0664/895 59 66 

familie.buber@greenranch.at 

www.schoenlehenhof.at

OBERNDORF A. D. MELK

Gasthof Kendler,  

Gästezimmer Johann Kendler

3281 Oberndorf a. d. Melk 

Oberer Gries 1

T 07483/288, jkendler@aon.at

Ruhetage: Montag & Dienstag

Ferienwohnung/Apartment  

Straußenblick,  

Urlaub am Bauernhof 

Straußenhof Halmer

3281 Oberndorf a. d. Melk 

Baumbach 1

T 07483/404, 0664/138 61 99

info@straussenhof-halmer.at

www.straussenhof-halmer.at

Troadkosten auf der Lamafarm

Lena Rappersberger

3281 Oberndorf a. d. Melk 

Listberg 4
T 0650/842 95 62

www.lamawanderland.at

Ferienhaus Krottenthaler

3281 Oberndorf a. d. Melk 

Koppendorf 4

T 0676/358 41 07 

krottiinst@aon.at

ferienhaus.gteufl.at 

Ferienhütte Wurzenberger

Urlaub am Bauernhof 

3281 Oberndorf a. d. Melk 

Oberhub 6
T 07483/75 58 

office@mostheuriger.net

www.mostheuriger.net/de/ 

Ferienhuette-Wurzenberger

ST. MARGARETHEN

Seiberl Franz und Renate  

Privatzimmer 

Obergrafendorfer Straße 3 

3231 St. Margarethen/Sierning 

T 02747/74 65, 0660/527 94 40 

f.seiberl@aon.at 

renateseiberl@aon.at

ST. GEORGEN/LEYS 

Gasthof Hueber

3282 St. Georgen/Leys 18

T 07482/462 06

office@gasthof-hueber.at

www.gasthof-hueber.at

Ruhetage: Montag & Dienstag
 

ST. LEONHARD AM FORST

Gasthof Rappersberger 

3243 St. Leonhard am Forst 

Hauptplatz 18

T 02756/22 41

office@rainers-cafe.at

www.rainers-cafe.at 

Öffnungszeiten: Dienstag bis  

Sonntag, 7 – 12 Uhr & 15 – 24 Uhr 

SCHOLLACH

Johann und Hedwig Birgl  

Urlaub am Bauernhof 

3382 Roggendorf, Hofstraße 11 

T 02754/64 67

fam.birgl@utanet.at

Gasthaus Martin Jäger  

3382 Anzendorf 18 

T 02754/62 59 

kontakt@gasthof-martin-jaeger.at 

www.gasthof-martin-jaeger.at 

Ruhetag: Montag

TEXINGTAL

Grüntalkogelhütte  

Hüttenbewirtschaftung:  

Franz Ebner und Karin Fahrngruber  

T 0664/924 61 61, 0676/728 15 50 

Bewirtschaftet von 1. Mai bis  

26. Oktober, geöffnet Samstag  

ab 12 Uhr, Sonn- und Feiertag 

von 8 bis 18 Uhr. Gruppen gegen 

Anmeldung jederzeit möglich. 
 

Burg Plankenstein  

Inhaber Erich Podstatny 

3242 Texing, Plankenstein 1  

T 02755/72 54

Büro Wien: T 0699/145 000 11  

office@burgplankenstein.at 

www.burgplankenstein.at 

täglich geöffnet von 10 – 22 Uhr

 

Gasthof Schrittwieser  

3242 Texing, St. Gotthard 5  

T 02755/72 16 

gasthof-schrittwieser@aon.at  

www.gasthof-schrittwieser.at 

geöffnet von Mittwoch bis Sonntag
 

Fam. Ganaus-Erber – Forellenhof  

Urlaub am Bauernhof 

3242 Texing, Hinterberg 6  

T 02755/75 77

forellenhof.erber@aon.at  

www.members.aon.at/ 

forellenhof.erber 
 

Fam. Gansch-Wallmüller  

Urlaub am Bauernhof 

3242 Texing, Gr. Maierhof 5  

T 02755/72 57 

gansch-wallmueller@aon.at  

www.gansch-wallmueller.at
 

Fam. Pieber  

Urlaub am Bauernhof 

3242 Texing, Altendorf 16  

T 02755/76 06 

pension.pieber@aon.at 

www.texing.at/pieber
 

Fam. Kasser „Hofstadt“ 

3242 Texing, St. Gotthard 10  

T 0680/214 17 67

ZELKING

Landgasthof Erber

3393 Zelking, Manker Straße 10

T 02752/520 11

info@landgasthof-erber.at 

www.landgasthof-erber.at

Ruhetage: Montag & Dienstag
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alpenvorlandRADELN mitten im Mostviertel

14 Gemeinden im Melker Alpenvorland setzen aufs Rad –  

mit beschilderten Radrouten und Rundwegen, Info-Points, 

Rast- und Ruheplätzen sowie einer Radkarte über die gesamte 

Region. Eingebunden sind auch drei Mountain-Bike-Routen 

sowie das Wallfahrtsradeln am Manker Wallfahrerweg. 

Donau

Mostviertel

 Dieses  Projekt  wird  vom  Klima- 

und  Energiefonds  im  Rahmen des 

klimaaktiv mobil Förderprogramms 

als Beitrag zum Umwelt- und Klima-

schutz im Verkehr gefördert.

Radregion 
Melker 
Alpenvorland
Radspaß zwischen der Wachau, 

der Landeshauptstadt St. Pölten 

und dem Ötscherland

Das Radparadies
 für Genuss- und 

 

        Fre
izeitradler, Mountainbike

r, 

     Rennradler u
nd Familien.

Mountainbiken  
im Melker Alpenvorland
Drei beschilderte Strecken laden im 

Melker Alpenvorland zum ultimativen 

Bikespaß. Von eher gemütlich bis heraus-

fordernd zeigen sich die Rundtouren im 

landschaftlich kontrastreichen Melker 

Alpenvorland. Die Gemeinden Oberndorf 

an der Melk und Texingtal lassen sich  

so auf den markierten Bikewegen bes- 

tens erkunden. Über Feldwege, durch  

Wälder, vorbei an Wiesen geht es durch 

das Alpenvorland. Garniert mit Marterln, 

Bauernhäusern und Weidetieren avan-

cierten diese drei Touren inmitten einer 

prächtigen Naturkulisse der Region  

zu echten Geheimtipps unter Bike- 

freunden.

4 Radrouten in der Region
Der sattelfeste Freizeitspaß im Melker 

Alpenvorland: Südlich vom Donauradweg 

und westlich der Landeshauptstadt St. Pölten  

präsentiert sich das Melker Alpenvorland 

als ideale Radregion. Mit großen und klei-

nen regionalen Radrouten und lokalen 

Rundwegen. Mit vielen Ausblicken und 

Einblicken in das sanfte Land zwischen 

Wachau und Ötscherland – und mit Rast-

plätzen und Radlerwirten. Los geht’s –  

hier beginnt der echte Radspaß!

Melker Alpenvorland-Radroute

Vom Erlauftal ins Sierningtal: Vom Ötscherland Richtung 

St. Pölten, abzweigend von der Ötscherland-Radroute 

in Purgstall führt die Melker Alpenvorland Rad route 

über Oberndorf, Mank, Kilb und Bischof stetten nach St. 

Margarethen. Hier mündet er in den Meridian-Radweg, 

der weiter in die Landes haupt stadt St. Pölten führt. 

Das Herzstück auf dieser Radroute ist der 11 Kilometer 

lange Abschnitt des Radweges Krumpe. Die Gesamtlänge 

beträgt 40 Kilometer. Beschilderte Anschlüsse bzw. Ver-

bindungswege führen auch zum Pielachtal-Radweg, zum 

Meridian-Radweg und zur Melktal-Radroute.

i  Strecke: 40 km

 

Melktal-Radroute

Vom Melktal zur Donau: Die Melk ist der ständige Begleiter 

auf dieser Tour von Oberndorf an der Melk über Ruprechts-

hofen, St. Leonhard/Forst, Zelking und Matzleinsdorf bis zur 

Einmündung beim Kraftwerk Melk in den Donauradweg.

i  Strecke: 23 km

 

Meridian-Radroute

Vom Erlauftal nach St. Pölten: Quer durchs halbe Most- 

viertel führt diese Tour von Gresten über das Kleine Erlauf-

tal nach Wieselburg, St. Leonhard/Forst, Hürm, St. Marga-

rethen bis in die Landeshauptstadt St. Pölten.

i  Strecke: 52 km

Pielachtal-Radweg

Vom Dirndltal ins Donautal: Eine Fluss-Radtour durch 

das halbe Pielachtal. Von Frankenfels über Kirchberg, 

Ober-Grafendorf, Markersdorf und Loosdorf bis zur Ein-

bindung in den Donauradweg bei der Pielachmündung. 

i  Strecke: 88 km

Öffentliche Verkehrsmittel
Die Orte im Melker Alpenvorland lassen sich auch mit öffentli-

chen Verkehrsmitteln erreichen. Nähere Informationen zu den 

einzelnen Verbindungen unter www.vor.at at oder www.oebb.at

Bestellen Sie kostenlos!
Mehr Information aus dem Melker Alpenvorland: Bestellen 

Sie kostenlos folgende Karten, Broschüren und Magazine 

über das sanfte Land vor den Alpen.

Entdecker-Magazin  

Melker Alpenvorland

Das Spiel der Sinne zwischen 

Wachau und Ötscherland auf  

26 Farbseiten mit vielen Genuss- 

adressen und Gruppenzielen.

Römerweg-Folder

Alle Infos über den 96 Kilometer 

langen Rundwanderweg zwischen 

Schallaburg und Plankenstein mit 

15 Meilensteinen.

Meilenstein-Zeitung

Das jährliche Magazin  

der acht Römerweg- 

Gemeinden mit vielen 

interessanten Berichten 

und Informationen zum 

Römerweg.

Das Spiel der Sinne zwischen Wachau und Ötscherland
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Termine

Tag des Römerweges 
Sonntag, 19. Mai, 9.30 bis 15 Uhr 
Kirnberg – Stadel Dompropstei 

Das Wanderfest im Melker Alpenvorland Sternwanderungen, Römerjause, Römerbräu,  
Römer-Musi, Kirchenführung, …

Der Hände Werk 
Schallaburg, 16. März bis 3. November 2019  Die Ausstellung rund ums Handwerk einst und heute

Schallaburg-Wandertag am Römerweg 
Nationalfeiertag, 26. Oktober 

Treffpunkt 9 Uhr beim Eingang 
Geschichten eines römischen  

Legionärs

Die Zeitung zum Römerweg!

Ausgabe 3_2019

der Rund - 

Wanderweg

im Melker 

Alpen vorland

Die Zeitung zum Römerweg
Viel Vergnügen mit der dritten Ausgabe der Zeitschrift Meilenstein, dem Jahres-Magazin zum Römerweg.  Mit interessanten Geschichten rund um Wallfahrts-,  Natur-, Kunst- und Genuss-Ziele am Römerweg. Dazu Bildberichte von Wanderern und alle Standorte und Themen der insgesamt 15 Meilensteine am 96 Kilometer langen Römerweg.

Alles beginnt mit dem ersten Schritt …
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www.derroemerweg.at

Zugestellt durch Österreichische Post

Raiffeisen-Voralpentour

Startpunkt der Raiffeisen-Voralpentour ist der Dorf-

platz im Texingtal. Hinauf führt die Rundtour mit 1.100 

Höhenmetern nach St. Gotthard, weiter zum Schwabeck- 

Kreuz und hinunter nach Weißenburg. Der nächste 

Aufstieg führt die Biker auf den Schlagerboden, weiter 

zur Burg Plankenstein und dann talwärts zurück zum 

Ausgangspunkt.

i  Strecke: 31,89 km

Höhenmeter: 1.136 Hm

Höchster Punkt: 855 m 

Alpenvorland-Tour

Startpunkt dieser etwas anspruchsvolleren Rundtour 

mit einigen traumhaften Ausblicken ist in Oberndorf 

an der Melk gegenüber der Raika. Es geht hinauf auf 

den Simetsberg, weiter über Haberleiten, Strauchen 

und Schachau zurück am Melkuferweg nach Oberndorf. 

Garniert ist die Runde mit einigen steilen Anstiegen und 

flotten Abfahrten ins Tal.

i  Strecke: 20,65 km

Höhenmeter: 521 Hm

Höchster Punkt: 606 m

Mostwegrunde

Startpunkt der Mostwegrunde ist in Oberndorf an der 

Melk gegenüber der Raika. Die Rundtour führt entlang 

der Melk Richtung Scheibbs, weiter über Reichersau, 

Zimmerau, Hörmannsberg und Schachau zurück am 

Melkuferweg nach Oberndorf. Mehrere panoramareiche 

Ausblicke sind echte Highlights dieser Bikerunde mit 

einem hohen Anteil an Naturwegen.

i  Strecke: 30,95 km

Höhenmeter: 482 Hm

Höchster Punkt: 397 m

Beherbergungsbetriebe in den 14 alpenvorlandRADELN-Orten

Eine Region stellt sich neu auf. Das Melker Alpenvor-

land – eingebettet zwischen Wachau, dem Dirndltal, der 

Eisenstraße, dem Ötscherland und der Landeshauptstadt 

St. Pölten – präsentiert sich als neue sattelfeste Region 

für die Zweirad-Sportler: Vier Radrouten, mehrere Moun-

tainbike-Strecken, das Wallfahrtsradeln und viele lokale 

Rundrouten in den 14 alpenvorlandRADELN-Orten.

 
Das neue Radler-Herzstück ist der Radweg Krumpe auf der 

Melker Alpenvorland-Radroute zwischen Bischofstetten, 

Kilb und Mank. Die drei Gemeinden haben auf der stillge-

legten Trasse der Schmalspurbahn Krumpe einen Radweg 

mit 11 Kilometern Länge errichtet. 

Alle Radrouten in der Region – die Melker Alpenvorland- 

Radroute, die Melktal-Radroute, der Pielachtal-Radweg 

und die Meridian-Radroute – sind einheitlich beschildert. 

Zusätzlich locken 19 lokale Radrunden zu Entdeckungs-

fahrten rund um die alpenvorlandRADELN-Orte, die sich 

besonders für Familien und für kürzere Ausfahrten 

anbieten.

Mit dem Wallfahrtsradeln am Manker Wallfahrerweg 

von St. Pölten in die Stadt Mank kann man den histo-

rischen Pilgerweg nicht nur zu Fuß erkunden, sondern 

mit einem geländegängigen Bike zur „Maria Mank am 

grünen Anger“, wie die mächtige Wallfahrtskirche 

ganz genau heißt, fahren. 

Im hügeligen Hinterland des Melker Alpenvorlandes 

locken Gemeinden mit tollen Mountainbike-Strecken 

durch die traumhafte Landschaft. 

Sowohl Einheimische als auch Gäste werden vom 

neuen alpenvorlandRADELN im Melker Alpenvorland 

begeistert sein. Vom Kinderrad bis zum E-Bike, vom 

Citybike über Rennrad bis zum Mountainbike – das 

Melker Alpenvorland ist startklar für alle Radler. 

Melker 
Alpenvorland

Der neue Radweg Krumpe

In einer gemeinsamen Aktion haben die drei Gemeinden 

Mank, Kilb und Bischofstetten die ehemalige Bahntrasse 

Krumpe erworben und einen 11 Kilometer langen Rad-

weg errichtet. 

Die Bürger der Orte und die Gäste in der Region können 

sich jetzt über einen echten Genuss-Radweg mit ganz 

wenig Steigung freuen. Ein sicheres Radfahren abseits 

der Durchzugsstraßen, eine neue Verbindungsmöglich-

keit für das Alltagsradeln in den Gemeinden und eine 

etwas andere Sicht auf die landschaftliche Schönheit 

der Region.

Der neue Radweg Krumpe ist das Herzstück auf der  

Melker Alpenvorland Radroute. Radfahren wird immer 

mehr zum Trendsport, es hält fit und schont durch 

den Verzicht auf das Auto das Klima. Kinder, Familien, 

Senioren – alle Freizeit- und Hobbyradler können auf 

dem Radweg Krumpe jetzt ihrem gesunden Freizeitspaß 

frönen. Sicher und bequem mit dem Rad von A nach B.  

Karte Radweg Krumpe

Die Übersichtkarte über den 

Radler-Highlight auf der Melker 

Alpenvorland Radroute zwichen 

Mank, Kilb und Bischofstetten.

Das Highlight auf der Melker Alpenvorland Radroute

Anradeln am neuen  
Radweg Krumpe!

Informationen  
bei den Gemeinden

In einer gemeinsamen Aktion haben die drei  
Gemeinden Mank, Kilb und Bischofstetten die 
ehemalige Bahntrasse Krumpe erworben und 
einen 11 Kilometer langen Radweg errichtet. Die  
Bürger der Orte und die Gäste in der Region kön-
nen sich jetzt über einen echten Genuss-Radweg 
mit ganz wenig Steigung freuen. Ein sicheres Rad-
fahren abseits der Durchzugsstraßen, eine neue  
Verbindungsmöglichkeit für das Alltagsradeln in 
den Gemeinden und eine etwas andere Sicht auf 
die landschaftliche Schönheit der Region.

Der neue Radweg Krumpe ist das Herzstück  
auf der Melker Alpenvorland Radroute.  
Radfahren wird immer mehr zum Trendsport,  
es hält fit und schont durch den Verzicht auf  
das Auto das Klima. Kinder, Familien, Senioren – 
alle Freizeit- und Hobbyradler können auf dem 
Radweg Krumpe jetzt ihrem gesunden Freizeit-
spaß frönen. Sicher und bequem mit dem Rad  
von A nach B.  

Stadtgemeinde Mank 
www.mank.at . T 02755 2282

Marktgemeinde Kilb 
www.kilb.at . T 02748 7321

Marktgemeinde Bischofstetten 
www.bischofstetten.at . T 02748 8218

Die Melker 
Alpenvorland-Radroute

Die neuen Radrunden 
in den drei Gemeinden

Vom Ötscherland Richtung St. Pölten 
Abzweigend von der Ötscherland-Radroute in 
Purgstall führt die Melker Alpenvorland Rad route 
über Oberndorf, Mank, Kilb und Bischof stetten 
nach St. Margarethen. Hier mündet er in den  
Meridian-Radweg, der weiter in die Landes haupt-
stadt St. Pölten führt. Das Herzstück auf dieser 
Radroute ist der 11 Kilometer lange Abschnitt vom  
Radweg Krumpe. Die Gesamtlänge beträgt 40 Kilo-
meter. Beschilderte Anschlüsse bzw. Verbindungs-
wege führen auch zum Pielachtal-Radweg, zum 
Meridian-Radweg und zur Melktal-Radroute.

14 Gemeinden im Melker Alpenvorland setzen 
aufs Rad. Radrouten und Rundwege werden  
beschildert, Info-Points errichtet, Rast- und  
Ruheplätze gestaltet sowie eine Radkarte über 
die gesamte Region erstellt. Eingebunden wer-
den auch die Mountain-Bike-Routen und das 
Wallfahrtsradeln am Manker Wallfahrerweg. 
Offizieller Startschuss für das Projekt  
alpenvorlandRADELN ist im Frühjahr 2019  
mit einem Radio 4/4 am 27. April in Mank.

Radelnd durch die Gemeinden  
In den Gemeinden Mank, Kilb und Bischofstetten  
laden neue Radrunden auf wenig befahrenen 
Straßen zum Freizeitspaß abseits vom Radweg 
Krumpe. Alle Runden sind durchgehend beschil-
dert und führen wieder zum Ausgangspunkt in 
die Orte zurück.

Die Radrunden im Überblick:
MANK
Bodendorf-Runde 6,5 km
Busendorf-Runde 3,1 km
Schmidbach-Runde 10,2 km
Großaigen-Runde 8,2 km

KILB
Heinrichsberg-Runde 8,1 km
Kettenreith-Runde 9,4 km
Wötzling-Runde 4,0 km
Teufelsdorf-Runde 5,8 km

BISCHOFSTETTEN 
Bischofstetten-Runde 6,7 km

Von der Bahntrasse  

zum Radweg
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„Radeln is 

a Hit und  

ha..lt fit!“
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Der Rundwanderweg im Melker Alpenvorland

NEU: 

 Radweg Krumpe

4 regionale Radrouten 

19 lokale Radrunden 

3 Mountainbike-Strecken 

Wallfahrtsradeln

Rastplätze am Radweg Krumpe

Info-Point Radweg Krumpe in Mank mit SB-Service-Station

Kilber Krumpen-Rast in Heinrichsberg

Radweg 

Krumpe Radshops & Werkstatt,

E-Bike-Verleih

MANK

Rad Fuchs GmbH

3240 Mank 

Bahnhofstraße 16

T 2755/23 10, 0664/881 975 00

wolfgang@rad-fuchs.at

www.rad-fuchs.at

Rad-Servicestation 

Beim Info-Point Radweg Krumpe  

befindet sich eine Servicestation  

für einfache Radreparaturen, 

die kostenlos rund um die Uhr 

zur Verfügung steht.

OBERNDORF

Reifen Weichberger

3281 Oberndorf a. d. Melk

Wieselburger-Straße 2

T 07483/70 00

www.weichberger.at

TEXING

Stadler Manfred

3242 Texing
Steingrub 23

T 02755 47306

office@sportsandmore.at

www.sportsandmore.at

Die alpenvorlandRADELN- 

Partnergemeinden
Bischofstetten 

3232 Bischofstetten

Kirchenplatz 3

T 02748/8218  

www.bischofstetten.at 

Hürm 
3383 Hürm, Kilber Straße 3 

T 02754/8239

www.huerm.gv.at

Kilb 
3233 Kilb, Marktplatz 4 

T 02748/7321

www.kilb.at
 

Kirnberg 
3241 Kirnberg, Hauptstraße 1  

T 02755/8217, www.kirnberg.at

Loosdorf 
3382 Loosdorf, Europaplatz 11  

T 02754/6384, www.loosdorf.at

Mank 
3240 Mank, Schulstraße 1 

T 02755/2282-0, www.mank.at
 

Oberndorf an der Melk 

3281 Oberndorf an der Melk 

Hauptstraße 9 

T 07483/258 oder 358 

www.oberndorf-noe.at
 

Ruprechtshofen 

3244 Ruprechtshofen 

Hauptplatz 1

T 02756/2388 

www.ruprechtshofen.gv.at
 

Schollach 
3382 Groß Schollach 53 

T 02754/6929, www.schollach.at
 

St. Georgen/Leys 

3282 St.Georgen/Leys, Nr. 1 

T 07482/462 35 

www.stgeorgenleys.at
 

St. Leonhard am Forst 

3243 St. Leonhard am Forst 

Hauptplatz 1 

T 02756/2204 

www.st-leonhard-forst.gv.at
 

St. Margarethen/Sierning 

3231 St. Margarethen/Sierning 

Hauptstraße 10 

T 02747/3472 

www.sankt-margarethen.at
 

Texingtal 
3242 Texing, Dorfplatz 1 

T 02755/7228, www.texingtal.at
 

Zelking-Matzleinsdorf 

3393 Zelking, Pöchlarnerstraße 4 

T 02752/52020 

www.zelking-matzleinsdorf.gv.at

Wirtshauskultur 
im Melker Alpenvorland

Die Dichte an Betrieben der NÖ Wirtshaus-

kultur ist im Melker Alpenvorland sehr 

hoch. Viele Produkte von Produzenten aus 

der Region werden in den Küchen zu köst-

lichen Gerichten veredelt. Bodenständig 

oder experimentierfreudig, einfach oder 

raffiniert, regional oder international – für 

Genießer sind die authentischen Gasthäu-

ser die kulinarischen Top-Ziele.

Gasthof zur Post

Petra Haselsteiner

3242 Texing 12 

T 02755/72 10

office@gasthofhuber.at

www.gasthofhuber.at

Gasthaus zur Wallfahrtskirche

Hubert und Andrea Kraus

3382 Schollach

Maria Steinparz 10

T 02754/7202 

service@gasthaus-kraus.at 

www.gasthaus-kraus.at

Gasthaus Riedl-Schöner

3240 Mank, Hauptplatz 1 

T 02755/22 89

gasthaus@riedl-schoener.at 

www.riedl-schoener.at

Wirtshaus Beringer 

3240 Mank, Schulstraße 4 

T 02755/22 20

wirthaus@beringer-mank.at

www.beringer-mank.at

Gasthaus  
„Zum Goldenen Schuß“

Familie Planer

3231 St. Margarethen

Rammersdorf 5

T 02747/34 84, 0676/615 48 47

gasthaus.planer@aon.at

www.gasthaus-planer.com

Gasthaus Hofmann 

„Zum Guten Tropfen“

Familie Hofmann

3382 Loosdorf

Waagstraße 10

T 02754/62 71 

gasthaus-hofmann@ 

catv-bauer.at

www.gasthaushofmann.at

Gasthof Pitterle „Denkenhof“

3233 Kilb, Rametzberg 4

T 02748/72 69

engelbert@pitterle.at

www.pitterle.at

Landgasthaus Heinrichsberg

Familie Bürgmayr-Posseth

3233 Kilb, Heinrichsberg 3

T 02748/72 64

4kanter@landgasthof- 

heinrichsberg.at

www.landgasthof- 

heinrichsberg.at

Gasthof Hueber

3282 St. Georgen/Leys 18

T 07482/462 06

www.gasthof-hueber.at

Toni’s Bier und Weinstube

Markus Bürgermayr-Posseth 

3233 Kilb, Kettenreith 9

T 02748/75 38

toni-kettenreith@aon.at 

www.toni-kettenreith.at

Kirnberg
Kirnberg-Runde  19,8 km

Pöllaberg Runde 8,1 km 

 
Mank
Bodendorf-Runde 6,5 km

Busendorf-Runde 3,1 km

Schmidbach-Runde 10,2 km

Großaigen-Runde 8,2 km

Verbindung Schmidbach-Runde 2,8 km

 
St. Leonhard am Forst
Thal-Runde 24,5 km 

 
Ruprechtshofen
Gemeinde-Runde 26 km

Wildobst-Runde 17 km

Weghof-Runde 9,4 km 

 
Kilb
Heinrichsberg-Runde 8,1 km

Kettenreith-Runde  9,4 km

Wötzling-Runde 4 km

Teufelsdorf-Runde  5,8 km

  

Bischofstetten
Bischofstetten-Runde 6,7 km 

 
Hürm
Hürm-Runde 15,5 km 

 
Schollach
Schallaburg-Runde 12,6 km

Kleinregionenweg 12,1 km

St. Georgen an der Leys
Bründlerblickweg 7 km 

19 Radrunden in den 
alpenvorlandRADELN-Orten 
In vielen Gemeinden der Region laden neue 

Radrunden auf wenig befahrenen Straßen 

zum Freizeitspaß. Alle Runden sind durch-

gehend beschildert und führen wieder zum 

Ausgangspunkt in die Orte zurück.
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Neuer Folder vom Musikschulverband Dunkelsteinerwald 
Ein etwas doch ganz anderes Schuljahr neigt sich nun 
dem Ende zu. Vieles, dass wir uns vorgenommen haben, 
konnten wir diesmal coronabedingt nicht umsetzten. 

Dennoch waren es wie für so viele, auch für uns, einige 
lehrreiche Monate. Monate der Entschleunigung, aber 
auch Monate um sich vielen neuen Herausforderungen 
zu stellen. E–Learning stand auch bei uns am Programm 
und so konnten wir in kürzester Zeit alle unsere Schüle-

rInnen via ,,Online-
Unterricht“ betreuen. 
Einen ganz großen 
Dank an alle Eltern 
und SchülerInnen, 
die sich auf diese 
neue Unterrichtsform 
eingelassen haben 
und es uns somit 

ermöglicht haben den Musikschulunterricht in dieser 
Form weiterzuführen. Nun blicken wir natürlich schon 
wieder positiv in die Zukunft und wollen Ihnen mit 
unserem neuen Musikschulfolder das Angebot unserer 
Musikschule näherbringen. Ich wünsche allen noch eine 
schöne Zeit und vielleicht sehen wir den einen oder an-
deren im nächsten Schuljahr bei uns in der Musikschule.

Aktuelle Tourismusinformation vom Melker Alpenvorland

alpenvorlandRADELN Radkarte

Alle Radrouten, Radrunden, Bike-
strecken und das Wallfahrtsradeln 
im Melker Alpenvorland inklusive 
Radkarte.

Burgführung, Burgtaverne, Hochzeiten, Veranstaltungen, 
Burgzimmer:

www.burgplankenstein.at
T. 02755/7254

Impressum: Herausgeber: Römerweg-Gemeinden im Melker Alpenvorland. 
Fotos: weinfranz.at, Schwarz-König, Archiv der Leistungsträger. 
Konzeption, Grafi k und Producing: diewerbetrommel.at; Produktionsjahr: 2019

Der Römerweg 651 
Der Römerweg führt durch acht Orte im Melker Alpen-
vorland. Er ist als Rundweg angelegt und durchgehend 
markiert. Kulturelle Höhepunkte sind die Schallaburg mit 
dem Renaissancegarten und die 800 Jahre alte Burg Plan-
kenstein. Auf einigen Streckenabschnitten marschiert der 
Wanderer auf alten Römerstraßen. Mit 886 Metern Seehöhe 
ist der Grüntalkogel die höchste Erhebung am Römerweg. 

Die Römerweg-Gemeinden

Bischofstetten
T. 02748/8218
www.bischofstetten.at

Hürm
T. 02754/8239
www.huerm.gv.at

Kilb
T. 02748/7321
www.kilb.at

Kirnberg an der Mank
T. 02755/8217
www.kirnberg.at

Mank
T. 02755/2282
www.mank.at

St. Margarethen/Sierning
T. 02747/3472
www.sankt-margarethen.at

Schollach
T. 02754/6929
www.schollach.at

Texingtal
T. 02755/7228
www.texingtal.at

Mostviertel

Donau

Melker 
Alpenvorland

Meilensteine am Römerweg 
Die Römer waren geschickte Baumeister, gewiefte Erfi nder 
und glänzende Redner. 15 Meilenstein-Tafeln entlang der 
Strecke beleuchten die vielen Erfi ndungen und Leis tun-
gen der Römer, die bis in die heutige Zeit nachwirken: 
Lateinische Sprache, römische Ziffern, Wein- und Obst-
ver edelung, Rechtsprechung, Brücken- und Straßenbau.

Stempelpass
Mit dem Stempelpass kann man ein 
Römerweg-Set bestehend aus Ur-
kunde, Ansichtskarte, Lesezeichen, 
Button und einer Römerweg-Münze 
erwerben. Stempelpässe und 
Stempel gibt es bei den Römer weg-
Gemeinden sowie bei  allen Gastro-
nomie- und Zimmervermietern.

Meilenstein Zeitung
1 x im Jahr erscheint die 
Zeitung mit allen News, 
Terminen und Rückbli-
cken zum Römerweg. 
Die aktuelle Ausgabe 
bietet neue Informa-
tionen, interessante 
Storys und vieles mehr.

Magazin Melker 
Alpenvorland
Das Spiel der Sinne 
zwischen Wachau und 
Ötscherland auf 26 
Farbseiten mit vielen 
Genussadressen und 
Gruppenzielen.

Der Römerbrunnen
Zwischen Kilb und Luft ist der Römerbrunnen ein erfri-
schendes und beliebtes Ziel. Aus einem Brunnenschacht 
können Wanderer naturgekühltes Römerbier, Bauernmost, 
Säfte, Schnäpse und Mineral wasser hochziehen.

Öffentliche Verkehrsmittel
Die Römerweg-Etappenorte lassen sich auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen. Nähere 
Informationen zu den einzelnen Verbindungen 
unter www.vor.at oder www.oebb.at.

15 Meilensteine am Römerweg
I  Römische Schrift    Hubertuskapelle bei Sooß 
II  Römische Sprache Barockkapelle bei Hürm 
III  Römer an der Donau Hubertuskapelle Rammersdorf 
IV  Wein- & Mostkultur Bischofstetten Hochbehälter 
V  Schon gewusst …? Bischofstetten Hochbehälter
VI  Römer im Alpenvorland Hauptplatz Kilb
VII  Römische Baukunst Römerbrunnen Wetterlucke 
VIII  Staat und Recht Schwabeckkreuz
IX  Alle Wege führen nach Rom Plankenstein
X  Schon gewusst …? Texing Ort
XI  Konsul, Kaiser, König … Kirnberg Dorfplatz
XII  Körperwohl & Badefreuden Mank Stadtpark
XIII  Römischer Kalender Schlangenkreuz bei Mank 
XIV  Römisch-katholische Kirche Steinparz Wallfahrtskirche
XV  Schon gewusst …? Schallaburg

„Der Römerweg ist ein Weg für alle Sinne. 
Eine Therapie für die Seele, eine Inspiration 
für den Geist und ein Fitnesstraining für 
den Körper.“ 

Werbefachmann, Wanderführer und 
Wissensver mittler Wolfgang Zimprich

Das Römerbier
Erwin Wallmüller aus dem Texingtal ist Hobbybrauer aus 
Leidenschaft. Das spezielle Römerbier – das Bräu zum 
Römerweg – kann als Hommage an ver gangene Tage 
gesehen werden. 

Es ist ein naturtrübes (unfi ltriertes) bernstein färbiges 
Zwickel-Bier. Süffi g-fruchtig, frisch, mit vollem Körper. 
Texingtaler Quellwasser, Malz, Weizen und Hopfen geben 
diesem Bier einen samtigen Charakter. 

Ohne Filtration direkt aus dem Lager-
tank abgefüllt, bleibt eine leichte 
Hefenote erhalten. Das Römerbier 
hat 12,0° Stammwürze und 5,0 Vol. % 
Alkoholgehalt.

Römerweckerl
G’schmackiges Weckerl mit Dinkelmehl und großteils 
händischer Verarbeitung, knusprige Kruste 
Cafe-Bäckerei Gruber 
Lindenweg 1, 3242 Texing, T. 02755/7527

Römerjause & Römermenü
Antipastiteller, Schweinsfi let mit cremigen Linsen 
und Dinkelspätzle, Birnentarte
Gasthof zur Post
Texing 12, 3242 Texing, T. 02755/7210, www.gasthofhuber.at

 Kostenloses   Info-Material!
Der Rundwanderweg im Melker Alpenvorland

Inklusive

Römerweg-

KARTE

Schloss Schallaburg 
Bestaunen Sie eine Vielfalt an Baustilen quer durch alle 
Jahrhunderte, prächtige Zeugnisse der Renaissance 
und einen historischen Schlossgarten. Die jährlich 
wechselnden Ausstellungen am Puls der Gesellschaft 
mit Bezug zur Gegenwart lassen Sie in ein Thema 
einzig artig eintauchen. 

Termine

Tag des Römerweges
Sonntag, 19. Mai 2019, 9.30 bis 15 Uhr

Kirnberg – Stadel Dompropstei
Das Wanderfest im Melker Alpenvorland

Sternwanderungen, Römerjause, Römerbräu, 
Römer-Musi, Kirchenführung, …

Der Hände Werk
Schallaburg, 16. März bis 3. November 2019 

Die Ausstellung rund ums Handwerk einst und heute

Schallaburg-Wandertag am Römerweg
Nationalfeiertag, 26. Oktober 2019

Treffpunkt 9 Uhr beim Eingang
Geschichten eines römischen 

Legionärs

Die Zeitung zum Römerweg!

Ausgabe 3_2019

der Rund-

Wanderweg

im Melker 

Alpenvorland

Die Zeitung zum Römerweg

Viel Vergnügen mit der dritten Ausgabe der Zeitschrift 
Meilenstein, dem Jahres-Magazin zum Römerweg. 
Mit interessanten Geschichten rund um Wallfahrts-, 
Natur-, Kunst- und Genuss-Ziele am Römerweg. 
Dazu Bildberichte von Wanderern sowie alle Stand-
orte und Themen der insgesamt 15 Meilensteine 
am 96 Kilometer langen Römerweg.

Alles beginnt mit dem ersten Schritt …
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www.derroemerweg.at

Amtliche Mitteilung. Zugestellt durch Österreichische Post

Das Spiel der Sinne zwischen Wachau und Ötscherland
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Mostviertel Tourismus GmbH
Töpperschloss Neubruck 2/10, 3270 Scheibbs
T. 07482/204 44, F. 07482/204 44-87
info@mostviertel.at, www.mostviertel.at

www.derroemerweg.at

TIPP:   Schloss-Restaurant
www.schallaburg.at
T. 02754/6317

Burgführung, Burgtaverne, Hochzeiten, 
Veranstaltungen, Burgzimmer
www.burgplankenstein.at
T. 02755/7254

Burg Plankenstein 
Die Burg Plankenstein aus dem 12. Jahrhundert mit 
Arkadenhof, Burgkapelle, Felsengrotte und vielen 
Festsälen ist ein besonderer Anziehungspunkt im 
Melker Alpenvorland. Früher speisten hier die Ritter, 
heute genießt man besondere Ver anstal tungen und 
Übernachtungsmöglichkeiten.

Burgfräulen  und  Ritter  für  einen  Tag

Über 40 Jahre auf Spuren der Römer
1976 wurde der Römerweg vom damaligen Touris mus-
verband Sierning-Mank-Texingtal ins Leben gerufen. 

Im Jahr 2015 bekam der 96 Kilometer lange Rundwander-
weg eine Rund um-Erneuerung. Im Mai 2016 wurde der 
40. Geburtstag des Römerweges mit einem Festwochen-
ende gebührend gefeiert.

Der Römerweg führt durch 8 Gemeinden im Melker Alpen-
vorland: Schollach, Hürm, St. Margarethen, Bischofstetten, 
Kilb, Texingtal, Kirnberg und Mank. 

Einige Streckenabschnitte verlaufen auf alten Römer-
straßen. Der Weg hat die Charakteristik eines meditativen 
Pilgerpfades und eines naturbelassen en Landschaftsrund-
weges. 

Vier Wallfahrtskirchen, die Schallaburg, Burg Plan ken  stein 
und die „Königin der Landpfarrkirchen“ liegen am Weg. 
Zahlreiche Kapellen, Bildstöcke und Marterl säumen die 
malerische Strecke. 

Die bäuerliche Landschaft zeigt sich mit vielen Bauern-
gehöften und Mostkellerstöckln. Unzählige Aussichts-
punkte geben Panoramablicke ins Ötscher land, Alpen-
vorland, Pielachtal bis ins Wachauer Land und Richtung 
Landeshauptstadt frei.

„Nur wo du zu Fu warst, 
     bist du auch wirklich gewesen.“
                 JOHANN WOLFGANG VON GOETHE

Renaissanceschloss Schallaburg
Als schönstes Renaissanceschloss nörd-
lich der Alpen thront die Schalla burg im 
Herzen des Mostviertels. Ihre einzigartige 
Verbindung von gut erhaltener mittelalter-
licher Wohnburg 
und kunstvollem 
Herrensitz macht 
die Schallaburg zu 
einem ganz beson-
deren Kulturjuwel 
Niederösterreichs.

SoleAerium im Stadtpark Mank 
Über Bündel von Tannenreisig tropft 
salzhaltiges Wasser, dabei werden 
in der Luft ätherische Öle (Aerosole) 
frei. Diese Luftkombi na tion ist mit 
dem Klima am Mittel meer vergleich-
bar und wirkt sich positiv auf die 
Atemwege aus.

Wallfahrtskirche Maria Steinparz 
Alte Wallfahrtsstätte – Bild buche. Die 
Kirche wurde 1850 bis 1904 in mehreren 

Bauetappen errichtet. 
Neugotische Ausführung 
und Sandsteinfi gur der 
Hl. Rosalia unter dem Turm 
der Rosalia-Grotte. Falls 
die Kirchentür versperrt 
ist: Der Schlüssel ist beim 
Gasthaus Kraus erhältlich.

Kirche wurde 1850 bis 1904 in mehreren 

Verbindung von gut erhaltener mittelalter-

Burg Plankenstein 
Die zum Schloss 
gewordene Burg aus 
dem 12. Jahrhundert 
mit Arkadenhof und 
Burg  kapelle ist ein 
beliebter Veranstal-
tungsort für Semi-
nare und Feste und 
bietet außer ge wöhn-
liche Übernachtungs-
möglichkeiten.
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IMeilensteine

Gastronomie

Gästezimmer

Schloss Sooß
Auf dem Felsen befi ndet sich 
die Ruine der ursprüng lichen 
Burg. Das neue Schloss wur-
de im 17. Jahrhundert erbaut. 
Es handelt sich um einen dreigeschossigen, recht-
eckigen Renaissancebau mit quadratischem Turm 
an der Nord-Ost-Seite und Arkadengang. Heute 
be herbergt das Schloss eine landwirtschaftliche 
Fachschule für Mädchen.  

Pfarrkirche Hürm 
Die Pfarre Hürm ist eine der ältesten 
Pfarren Niederösterreichs. Die Pfarrkir-
che ist dem Heiligen Stephanus geweiht. 
Die gotische Pfeilerbasilika stammt aus 
dem 16. Jh., der Chor aus der Barockzeit. 
1811 wurde nach einem Brand der Turm 
neu errichtet und die alte Sakristei in 
eine Marienkapelle umgestaltet.

che ist dem Heiligen Stephanus geweiht. 

dem 16. Jh., der Chor aus der Barockzeit. 

Pfarrkirche St. Margarethen
Die im gotischen Stil erbaute Kirche 
ist der Heiligen Margaretha geweiht 
und beeindruckt durch die vergoldete 
Marienstatue und die lebensgroßen 
Barockstatuen der vier Evangelisten.

Die „Königin der Land pfarrkirchen“ 
in Kilb 
Prachtvoller Staffelbau mit Netzrippen-
gewölbe. Reiche Innenausstattung: 
gotisches Kruzifi x, barocke Kanzel, 
Ölgemälde vom „Kremser Schmidt“, 
12 Altar-Wechselbilder.

Die „Königin der Land pfarrkirchen“ 

Grüntalkogelhütte
Die Hütte auf 886 m Seehöhe wurde 
1979 errichtet und liebevoll renoviert. 
Übernachtungs möglichkeiten für 20 Gäste 
im Matratzenlager sind gegeben. Die Grün-
talkogelhütte ist von St. Gotthard, Planken-
stein und von der „Luft“ zu erwandern. 

Steinleit’n Alm 
In Bischofstetten lädt die Stein-
leit’n Alm zum Ver weilen ein. 
Begeben Sie sich auf eine wahre 
Entdeckungsreise: Bienenhütte, 
Teich, Almrinder und Weideschafe. 
Selbstversorger möglichkeit.

Bichlberg
Auf 859 m Seehöhe 
hat man einen wun-
derschönen Aus-
blick vom Texingtal 
bis ins Donautal 

sowie in die Voralpen mit dem Ötschergipfel. 
Neben der Unterstandshütte mit 360-Grad-
Panorama informiert ein Orientierungstisch 
über die Namen aller umliegenden Gipfel. 

Wallfahrtskirche „Maria Schnee“ Plankenstein
Die Pfarrkirche ist ein neuzeitlicher Langhausbau mit 
einem natur steinverkleideten Nordturm. Sie wurde 

mit der Einrichtung der alten 
Schlosskirche ausgestattet. 
Der barocke Hochaltar zeigt 
das Gnadenbild „Maria Schnee“ 
sowie die Statuen der Hl. Mar-
gareta und des Hl. Johannes. 
Der Innenraum mit eindrucks-
vollen Deckenfresken ist mit 
Holzbalken in 5 Joche unterteilt.

einem natur steinverkleideten Nordturm. Sie wurde 

Barocke Pfarrkirche Bischofstetten
Die einschiffi ge Barockkirche erhielt ihr heutiges 
Aussehen 1746. Das Hochaltarbild stammt von 

Michelangelo Unterberger, einem 
Schüler des „Kremser Schmidt“.  
Die Brüstung des Orgelchores 
ist mit Stuckzieraden und einem 
Rokoko-Gitteraufsatz geschmückt. 
Das Wappen am Pfarrhofportal 
mit dem Habsburgadler stammt 
von Kaiserin Maria Theresia, der 
Bauherrin und Patronin von Kirche 
und Pfarrhof.

Aussehen 1746. Das Hochaltarbild stammt von 

   96  Kilometer  Länge
ca.  3.000   Höhenmeter     
 ca.  30  Stunden  Gehzeit

Wallfahrtskirche Maria Mank am grünen Anger
Die gotische Kirche ist barock ausgestattet. Das Kreuzrip-
pengewölbe im Chorraum geht auf das Jahr 1400 zurück, 
der Kirchenraum mit einem Netzrippengewölbe wurde 
um 1500 errichtet. Die Gnadenstatue der „Wunderbaren 
Mutter von Mank“ ziert den Hochalter. Sehenswert sind 

die Kanzel mit der Darstellung des 
Pfi ngstwunders, die „Anbetung der 
Weisen“ – eine wunderschöne Fi-
gurengruppe gegenüber der Kanzel 
– sowie die in Fatima angefertigte 
Marienstatue auf dem Seitenaltar. 
Seit 1645 ist die Wallfahrtskirche 
das Ziel der St. Pöltner Pilger.

Mutter von Mank“ ziert den Hochalter. Sehenswert sind 

Schwabeckkreuz
Die Steinsäule aus dem Jahr 1647 
trägt eine Pieta. Sie steht am Berg-
übergang in das Weißenbachtal. 
Hier fi ndet man einen schönen Rast-
platz für Wanderer auf dem Weg zur 
Grüntalkogelhütte oder für Moun-
tainbiker auf der Voralpentour. 

Pfarrkirche & Dompropstei in Kirnberg
Die Kirche beeindruckt mit ihrem Pfarrhof im 
Stil eines Vierkanters. Das ehemalige Kollegiat-
stift und Kloster gehört 
heute zur Dompropstei St. 
Stephan in Wien. Die Dom-
pröpste sind gern ge sehene 
„Schloßherren“. Sehenswert 
ist die angebaute Barockka-
pelle mit herrlichen Fresken. 

Stil eines Vierkanters. Das ehemalige Kollegiat-

„Schloßherren“. Sehenswert 

pelle mit herrlichen Fresken. 

diesem Bier einen samtigen Charakter. 

Ohne Filtration direkt aus dem Lager-
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Vollb
ier enthält glutenhaltiges Getreide

„Da Hiasberg“ Büchlein in neuer Auflage

In dem handlichen HiesbergBüchlein finden sich 
mehr als 30 Beschreibungen der kleinen Kunst-
werke am Wegesrand.  Ein wertvoller Begleiter für 
Wanderer, Naturliebhaber und Kulturinteressierte.

Hier erhältlich:
  Gemeindeamt St. Leonhard/ 
Forst

  Gemeindeamt Zelking- 
Matzleinsdorf

  Gemeindeamt Schollach
 Stadtgemeinde Melk
  Schallaburg-Shop VON FRANZ HANDL

„DA HIASBERG
Objekte, Kleindenkmäler, historische Steine und Kultstätten am Hiesberg

Entdecker-Magazin  
Melker Alpenvorland

Das Spiel der Sinne 
zwischen Wachau und 
Ötscherland auf  
26 Farbseiten mit vielen 
Genussadressen und 
Gruppenzielen.

Das Spiel der Sinne zwischen Wachau und Ötscherland
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Bestellung bei Mostviertel Tourismus:

T. 07482/20444, info@mostviertel.at

Meilenstein-Zeitung

Das jährliche Magazin  
der acht Römerweg- 
Gemeinden mit vielen 
interessanten Berichten 
und Informationen zum 
Römerweg.

Termine

Tag des Römerweges 

Sonntag, 19. Mai, 9.30 bis 15 Uhr 

Kirnberg – Stadel Dompropstei 

Das Wanderfest im Melker Alpenvorland 

Sternwanderungen, Römerjause, Römerbräu,  

Römer-Musi, Kirchenführung, …

Der Hände Werk 

Schallaburg, 16. März bis 3. November 2019  

Die Ausstellung rund ums Handwerk einst und heute

Schallaburg-Wandertag am Römerweg 

Nationalfeiertag, 26. Oktober 

Treffpunkt 9 Uhr beim Eingang 

Geschichten eines römischen  

Legionärs

Die Zeitung zum Römerweg!

Ausgabe 3_2019

der Rund - 

Wanderweg

im Melker 

Alpen vorland

Die Zeitung zum Römerweg

Viel Vergnügen mit der dritten Ausgabe der Zeitschrift 

Meilenstein, dem Jahres-Magazin zum Römerweg.  

Mit interessanten Geschichten rund um Wallfahrts-,  

Natur-, Kunst- und Genuss-Ziele am Römerweg. Dazu 

Bildberichte von Wanderern und alle Standorte und 

Themen der insgesamt 15 Meilensteine am 96 Kilometer 

langen Römerweg.

Alles beginnt mit dem ersten Schritt …
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www.derroemerweg.at

Zugestellt durch Österreichische Post
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NÖ-Challenge
Egal ob man gerne geht, läuft 
oder am liebsten mit dem Fahr-
rad oder den Inlineskates unter-
wegs ist, von Juli bis September 
2020 zählt wieder jede Minute 
Bewegung in der freien Natur. 

In diesem Zeitraum sucht SPORT.LAND.Niederösterreich 
mithilfe von adidas Running und in Kooperation mit den 
beiden NÖ-Gemeindevertreterverbänden und spusu 
bereits zum vierten Mal die aktivsten Gemeinden Nieder-
österreichs.

Abgerechnet wird das große niederösterreichische Bewe-
gungskonto am 30. September 2020. Danach werden die 
Ortschaften mit den meisten gesammelten Bewegungs-
minuten geehrt und ausgezeichnet. Es gibt auch wertvolle 
Sachpreise für die 100 aktivsten Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter des Wettbewerbs.

Astüberhang auf Wegen  
und Straßen
Aus gegebenem Anlass möchten wir nachfolgende 
Verpflichtung von Grundanrainer an öffentliche 
Flächen nochmals in Erinnerung rufen. Danke an 
alle, die dem unaufgefordert nachkommen.

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 
hat die Behörde die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche 
die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Verkehrs oder wel-
che die Benützbarkeit der Straße einschließlich der 
auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, z.B. Oberleitungs- und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu 
entfernen. Eine wesentliche Beeinträchtigung der 
Verkehrssicherheit liegt gemäß § 83 Abs. 1 lit. C StVO 
insbesondere dann vor, wenn sich Gegenstände 
(Äste) im Luftraum oberhalb der Straße mindestens 
2,20 Meter über dem Gehsteig und 4,50 Meter über 
der Fahrbahn befinden. Die Grundeigentümer wer-
den daher ersucht, jedenfalls jene Äste zu entfernen, 
die innerhalb dieses Bereiches in Gehsteige, Straßen 
und Wege ragen. Wer dieser Verpflichtung – nach 
Ersuchen seitens der Gemeinde nicht nachkommt, 
muss bei der Bezirkshauptmannschaft mit einem 
Verwaltungsstrafverfahren rechnen.

Aktuell

Aktivste  
Gemeinde  

Niederösterreichs 
gesucht!

Auf Tour durch die Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald und NÖ
Was blüht wann und wo? Welche Naturhighlights gibt  
es direkt vor Ihrer Haustür zu entdecken? 

Die Natur unserer Gemeinde und Niederösterreichs ist in 
ihrer Vielfalt einzigartig. Überzeugen Sie sich davon bei 
einer Wanderung im Grünen und holen Sie sich die Infor-
mationen dazu auf der Website!

Jetzt, wo viele an Urlaub und Freizeit im näheren Umfeld 
und Zuhause denken, bekommen diese Möglichkeiten 
vielleicht den eigentlich schon längst gebührenden  
Stellenwert.

Viel Freude bei Ihrem nächsten Ausflug in der 
Gemeinde oder in Niederösterreichs Natur!
Umweltgemeinderat Franz Hahn

Senioren aktuell
Aufgrund der Corona Pandemie, ist es ruhig um 
die Seniorengruppe Dunkelsteinerwald gewor-
den. Alle geplanten Ausflüge mussten abgesagt 
werden.

 Jedoch haben wir wieder für 29. September bis  
1. Oktober 2020 einen Ausflug in das schöne 
Mühlviertel geplant. Stadtführung in Freistadt, 
Besichtigung „Färbermuseum“ Gutau, Mostverkos-
tung, Kräutererlebnis in Hirschbach, eine Führung 
im Hinterglasmuseum in Sandl, … – ein kleiner 
Einblick um das Interesse für diesen Ausflug zu  
wecken. Ich würde mich über zahlreiche Teilnah-
me sehr freuen. Das genaue Programm folgt noch. 

Weiters darf ich ankündigen, dass am Samstag 
den 5. September 2020 die Gratulationen für das 
erste Halbjahr stattfinden. Alle Jubilare erhalten 
rechtzeitig eine persönliche Einladung. Gerade in 
diesen herausfordernden 
Zeiten ist es wichtig, positiv 
zu denken. Es hilft AKTIV 
zu bleiben! Daher freue ich 
mich schon auf ein Wieder-
sehen in geselliger Runde. 

Bleiben Sie gesund 
und alles Gute!  
Vbgm. Anna Schrattenholzer

Anna Schrattenholzer

www.naturland-noe.at

https://www.sportlandnoe.at/noechallenge
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30-Jahre Musikkapelle Mauer – wäre da  
COVID 19 nicht gewesen

Kultur

Das erste Halbjahr 2020 – das eigentlich ganz im Zeichen 
unseres 30-Jahr-Jubiläums hätte stehen sollen – ist rück-
blickend betrachtet völlig anders gekommen, als wir das 
hätten erahnen können. 

Nach einem tollen Start mit einigen Jugendorchesterproben 
und auswärtigen Profis, die unseren Registern einige neue 
Tricks beigebracht haben, hat uns COVID (klar, was sonst) 
voll getroffen, und von einem Tag auf den anderen war 
nichts mehr wie wir es zuvor seit Jahren gewöhnt waren: 
Heimquarantäne statt Gemeinschaftstreffen, Einzelproben 
statt Gesamtproben, Videokonzerte statt Dämmerschop-
pen, Zoom- und Skypetreffen statt Maccie-Abende. Aber 
trotz alledem: Ungebrochene Freude am Musizieren und 
eine wiederentdeckte Leidenschaft, ohne Konzertstress an 
seinen Fähigkeiten feilen zu können – davon berichten mir 
gerade viele unserer jungen MusikerInnen in letzter Zeit.

Mitte Juni angelangt sind die Zeiten der Besuchs- und 
Probenverbote Geschichte (und bleiben es hoffentlich), 
und die Musikkapelle Mauer darf wieder ganz offiziell 
(unter Einhaltung der Abstands- und Hygienevorschriften) 
Gesamtproben veranstalten. Das haben wir uns klarerweise 

nicht zweimal sagen lassen, und an unseren Freitagaben-
den zum Teil im Freien lautstark geprobt. Im Rahmen der 
#SoKlingtNÖ-Challenge des Landes NÖ und des NÖ-
Blasmusikverbandes haben wir sogar ein schönes Droh-
nenvideo aufgenommen und tragen so die ermunternde 
Botschaft hinaus in die Weiten des Internets: Mit Musik und 
Disziplin ist alles zu schaffen, auch eine Zeit geprägt von 
Angst und Isolation.

Unser Jubiläumskonzert müssen wir auf das kommende 
Jahr 2021 verschieben – da dürfen wir euch dann hoffent-
lich in noch größeren Scharen begrüßen J Unser Sound 

Shake steht noch auf der Kippe – sollten die Auflagen 
ähnlich bleiben wie vorhergesagt, müssen wir uns wohl 
etwas anderes Kreatives einfallen lassen, sagen euch aber 
auf alle Fälle Bescheid!

Ein kleiner Tipp: Wenn das Wetter passt und wir eine Ver-
anstaltung abhalten dürfen, laden wir euch am 18. Juli um 
19 Uhr auf den Dorfplatz Mauer ein, wo wir euch unter Ein-
haltung der Abstandsregeln einen gemütlichen Dämmer-

schoppen spielen wollen. Und auch für die Jungmusiker-
Kids ist wieder ein spannendes Nachts im Musikheim Mitte 
August geplant.

Folgt uns am besten wie immer auf Facebook und stöbert 
auf www.musikkapelle-mauer.at herum. Wir sind dankbar 
für eure Unterstützung, für unsere Sponsoren und einen 
guten Zusammenhalt in der Gemeinde, den wir gerade 
in diesen Zeiten des „Wiederhochfahrens“ mehr denn je 
brauchen können.

Andreas Wabro

Halbjahres- 
bericht der  

Musikkapelle 
Mauer  

zum 19. Juni 2020



11Aktuell

 

 
Der UTC-MAUER 

 

lädt alle Kinder recht herzlich zu der 
 

vom 20.07. – 24.07.2020 
 

stattfindenden KINDERTENNISWOCHE ein 
 

Für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Trainerin Marlene Stöger 

 

Ablauf: 1 Stunde pro Tag, ein genauer Zeitplan wird festgelegt, 
     in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

 
Anmeldung und weitere Info’s  telefonisch bei Markus Scheiblauer 0664/8099838196 

 
Auf eure Teilnahme freut sich der Union-Tennis-Club Mauer! 

 
 
 
  

 

Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblume – 
diese Blumen ergeben nicht nur einen hübschen Strauß für die 
Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind sie 
wichtige Futterpfl anzen. Im Gegensatz zu einem Rasen braucht 
die Blumenwiese kaum Pfl ege. Soll die Wiese auch betretbar 
sein, dann gibt es Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast 
jeder Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. 
Wiesensamenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pfl ege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnittgut ein 
paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 1x Mahd im 
September, bei wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht 
gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe im Boden, wird er mit Sand 
ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst bei 
feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um 
sich zu etablieren, etwa zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das 
Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nötig.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon 
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

BLUMENWIESEN
ES SUMMT IM GARTEN

©E. Zottl Paulischin
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Die Kulturwerkstätte bietet heuer wieder die Kinder.AKTIV.Tage  
für Kinder von 6 - 12 Jahren an!

Tanzworkshop für Kinder und Jugendliche von 8 - 16 Jahren

Bei diesem Programmangebot sind wir, dank der großen 
Nachfrage, bereits total ausgebucht und haben sogar noch 
einen zusätzlichen Keramikkurs am Nachmittag einge-

schoben der auch schon voll ausgelastet ist. Vielen Dank 
für das große Interesse an unserem Angebot. Das freut die 
Kursleiter*innen und uns Organisatorinnen sehr.

Heuer haben wir uns auch wieder dazu entschlossen einen 
Kurs für Jugendliche anzubieten. Da wir für die Kinderkur-
se so viele Anmeldungen und sogar bereits Wartelisten 
hatten, haben wir das Teilnahmealter für den Tanzwork-
shop von 10 auf 8 Jahren herabgesetzt. Für diesen Kurs 
gibt es noch einige freie Plätze. Bei Interesse bitte bald 
buchen!

Mi - Do 29. - 30.7. „Modern Dance“ 
mit Anita Hofmann  
(jeweils von 13:15 - 16:15 Uhr)

Hoch im Glockenturm lebt ein missgebildeter Buckliger. 
Quasimodo - der fast „Fertige“ - kennt Paris nur von oben 
- und seine Glocken. Seine Welt verändert sich, als er die 
Bekanntschaft von Esmiralda, einer hübschen Zigeunerin 
macht, die Asyl im Dom sucht. Quasimodo lernt was Liebe 
ist, das Pariser Volk hingegen, was wahre Schönheit be-
deutet. Lasst euch von den schönen Melodien verzaubern 

und sucht Zuflucht in Notre Dame. Es erwarten euch aus-
drucksstarke Moves und jede Menge Spaß zu den Klängen 
von „Notre Dame de Paris“ (nicht die Disney-Version)!!! Falls 
dies unter den gegebenen Umständen möglich ist und die 
Teilnehmer*innen Lust dazu haben, endet der Workshop 
mit einer kleinen Abschlusspräsentation vor Freunden, 
Familie und Fans!

Mitzubringen: Trinkflasche und bequeme Kleidung
Kosten: 2 Nachmittage = € 33,–
Max. TN  12

Dieses Kursangebot ist gefördert durch die Niederösterrei-
chische Versicherung und die Gemeinde Dunkelsteinerwald!
Organisation: Barbara Sagmüller und Evi Leuchtgelb

JULI 2020

5. Pfarrwallfahrt nach Maria Langegg Pfarre Gerolding

6. | 16 Uhr Feuerflecken GH Marchhart GH Marchhart

9. | 16 Uhr Regionalmarkt Brauhaus Willach

11.-12. Straßenfest GH Marchhart

27.- 31. Kinder AKTIV Tage Sommerakademie DW 

AUGUST 2020

3.  | 16 Uhr Feuerflecken GH Marchhart GH Marchhart

13.  | 16 Uhr Regionalmarkt Brauhaus Willach

13. Tanzabend GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt

SONSTIGES

jeden Donnerstag Burgertag GH Hirschenwirt

jeden Dienstag Schnitzelmenü GH Marchhart

jeden Freitag | 17.00–22.00 Uhr Pizzaabend GH zur scharfen Kurve

Info und Buchung:

www.kultursommer-dunkelsteinerwald.at
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